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04. September 2026 Nummer 36

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

20. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf veranstaltet in diesem Jahr am 05. 
und 06.12.2026 auf dem Rathausplatz den traditionellen Weihnachts-
markt.

Das Marktgeschehen soll am Samstag von 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr und 
am Sonntag von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr stattfinden (Platzeinweisung 
ab 11.00 Uhr).
An beiden Tagen ist neben dem Markt und dem Nikolauseinzug wieder-
um ein abwechslungsreiches Kulturprogramm auf der Bühne vor dem 
Rathaus geplant.

Als Anbieter auf dem Markt werden bevorzugt berücksichtigt:

  1.	 Erzeugnisse einheimischer Handwerker und Waren von Händlern 
aus dem Rödertal;

  2.	 Imbisssortiment und Getränke;
  3.	 Wurst- und Fleischwaren, Molkereiprodukte, Fischwaren, Obst, Ge-

müse, Gewürze, Wein- und Sektverkauf;
  4.	 Lebkuchen, Stollen, Back- und Süßwaren (ohne Herstellung im 

Marktbereich);
  5.	 Herstellung von gebrannten Mandeln und Nüssen, Zuckerwatte, 

glasierte Äpfel u. a. Früchte;
  6.	 Topfpflanzen, Floristikbedarf;
  7.	 Spielwaren, Bücher;
  8.	 Keramik-, Porzellan-, Glas- und sonstige Haushaltswaren, Korbwa-

ren;
  9.	 Pyramiden, Räuchermännchen, Krippen mit Zubehör, Christbaum-

schmuck, Kerzen, Advents- und Weihnachtsschmuck;
10.	 Strickwaren, Kleintextilien, Kleinlederwaren;
11.	 Sonstige der Weihnachtszeit zuordenbare Artikel, wie Musikwaren, 

Zinn-, Kupfer-, Messingwaren, Bilder, Modeschmuck.

Bewerbungen sind bitte an die Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rat-
hausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf bzw. anja.kurze@grossroehrsdorf.de 
bis zum 30.09.2026 mit nachstehenden Angaben zu richten:

1.	 Firmenbezeichnung, Vor- und Zuname sowie Anschrift des Bewer-
bers;

2.	 Platzbedarf (genau) Frontlänge, Tiefe, Höhe in m;
3.	 Kurze Beschreibung des Verkaufsstandes bzw. Angabe, ob ein 

städtischer Verkaufsstand gemietet wird;
4.	 notwendiger E-Anschluss (genaue Angabe des Anschlusswertes);
5.	 Sortimentsangebot.

Andere als in der Bewerbung angebotene Waren werden nicht zugelas-
sen. Der Veranstalter behält sich vor, im Warenangebot Veränderungen 
vorzunehmen. Bereits bei der Stadtverwaltung vorliegende Bewerbun-
gen werden berücksichtigt. Ansonsten entscheidet über die Zulassung 
zum Weihnachtsmarkt der Veranstalter durch schriftlichen Bescheid. 
Die Bestätigung bzw. Absagen erhalten Bewerber in der 41. KW.

Folgende Standgebühren und Nebenkosten werden für den Großröhrs-
dorfer Weihnachtsmarkt erhoben (die nachfolgenden Angaben sind 
Bruttoentgelte):

1.	 Miete städtischer Verkaufsstand
	 inklusive Auf- und Abbau pro Tag	 10,00 €
2.	 Sortimentsgebühren pro Tag	
	 Festpreis pro Verkaufsstand	
	 Kunsthandwerk, Handwerk, Spielwaren, Bücher	 10,00 € 
	 Textilien, Schuhe, Schmuck, Haushaltswaren	 5,00 €
		  pro Meter Verkaufsfläche
	 Lebensmittel, Frischwaren, Fisch,
	 Süß- und Backwaren, Eis, Spirituosen	 20,00 €
	 Kinderfahrgeschäfte	 0,50 €/m²
	 Imbiss, Ausschank alkoholischer Getränke	 40,00 €

Es wird auf volle Meter aufgerundet.	

3.	 Stromanschluss pro Tag
	 - Stromanschluss 1 kW bis 2 kW	 10,00 €
	 - Stromanschluss 3 kW bis 5 kW	 15,00 €

Ortsansässige Vereine, Verbände, Schulen, Kindertagesstätten und 
Feuerwehren sind von der Verkaufsstandmiete (Punkt 1) und den Ver-
kaufsgebühren (Punkt 2) befreit.

Händler gesucht! – Großröhrsdorfer Weihnachtsmarkt 2026

Spätschicht - Unternehmen öffnen ihre Türen
Am 11. September, ab 16:00 Uhr

Für die geführten Bustouren ist eine Anmeldung notwendig!

Geführte Bustouren bringen interessierte Bürger kostenfrei zu den teilnehmenden Betrieben, wo ihnen vielfältige Informationen zur Unternehmensgeschichte,
zum Produkt- und Leistungsportfolio sowie zu Arbeits- und Ausbildungsplätzen vermittelt werden.

Zur 4. Großröhrsdorfer Spätschicht bieten wir Ihnen an 5 Stationen aufgeteilt auf 2 Routen einen besonderen Einblick in die Firmen von Großröhrsdorf.
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Stadtverwaltung

Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	 % 035952.2830
Fax	 035952.28350
E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
Internet	 www.grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag	 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 08:30 – 12:00 Uhr

Bürgerpolizist	 % 035952.3830
Donnerstag	 16:00 – 18:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19 – 7 Uhr
Mittwoch:	 14 – 7 Uhr
Freitag:	 von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296
Polizeirevier Kamenz	 03578 - 3520

Zentrale Notrufnummer für die Kleintiere:  01805 84 37 36 
Besitzer von landwirtschaftlichen Nutztieren erfragen den Notdienst bitte bei 
ihrem Hoftierarzt.

04.09.	 Hirsch-Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7	 035205-54236
05.09.	 Arnoldis-Apo.	 Arnsdorf, Niederstr. 14	 035200-256-0
	 Ahorn-Apo.	 Schwepnitz, Schulstr. 2	 035797-73796
06.09.	 Löwen-Apo.	 Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17	 035955-72336
07.09.	 R.-Koch-Apo.	 Pulsnitz, Robert-Koch-Str. 3	 035955-45268
08.09.	 VITAL Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Poststr. 2	 035205-59915
09.09.	 Apo. am Forst	 Kamenz, Willy-Muhle-Str. 32	 03578-318020
10.09.	 Lessing-Apo.	 Kamenz, Macherstr. 18	 03578-307740
11.09.	 Lessing-Apo.	 Kamenz, Macherstr. 18	 03578-307740

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 – 8 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Sprechstunde: Sonnabend 9.00 – 11.00 Uhr & Sonntag 9.00 – 11.00 Uhr
Rufbereitschaft: jeweils von 7.00 Uhr bis 7.00 Uhr des nächsten Tages

Weitere Informationen unter:
https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/qrcode/
notdienstsuche

Über diesen QR-Code oder Link kann die nächst-
gelegene Notdienstpraxis jederzeit mit dem 
Smartphone oder Computer in Echtzeit gefunden 
werden:

Stadtnachrichten
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der Stadt Großröhrsdorf zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt.  Auf www.grossroehrsdorf.de steht die Online-Version zum 
Download zur Verfügung. Herausgeber: Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 
2830. Produktion: Stadtdruckerei Großröhrsdorf, Lessingstraße 2a, 01900 Großröhrsdorf, Tel. 035952-30000, druck.anzeiger@
gmx.de; Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Stefan Schneider (info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 
01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0 Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadtverwaltung): Freitag der Vorwo-
che, 12.00 Uhr. Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: Stadtdruckerei Großröhrsdorf. Anzeigenannahme: Stadtdruckerei 
Großröhrsdorf, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungswoche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige 
Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der Stadtdruckerei Großröhrsdorf. Weitergehen-
de Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlos-
sen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Information zu einer öffentlichen Sitzung 

Die 20. Sitzung des Verwaltungsausschusses der Stadt Großröhrsdorf 
findet
	 am Dienstag, 08.09.2026 um 19:00 Uhr
	 im Ratssaal, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 
statt.

Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
1.	 Bestätigung der Niederschrift der 18. öffentlichen Sitzung des Ver-

waltungsausschusses vom 12.05.2026 und der 19. öffentlichen Sit-
zung des Verwaltungsausschusses vom 09. 06.2026

2.	 Informationen des Bürgermeisters
3.	 Anfragen der Ausschussmitglieder / Informationen der Ortsvorsteher

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Stefan Schneider, Bürgermeister

 Neubau einer 380-kV-Höchstspannungsfreileitung

Information über geplante Vorarbeiten
in der Stadt Großröhrsdorf vom 14.09.26 bis 16.10.26

Als Vorhabenträger der Elbe-Oberlausitz Leitung beginnt 50Hertz im 
Rahmen des Genehmigungsverfahrens demnächst mit Voruntersuchun-
gen, konkret mit Vermessungsarbeiten, Baugrunduntersuchungen und 
Kampfmittelsondierungen, in Großröhrsdorf. Die Arbeiten dienen dazu, 
genaue Kenntnisse über die jeweils vorhandene Bodenbeschaffenheit 
(physikalische und chemische Eigenschaften des Bodens) und mögli-
che Kampfmittelbelastungen der für die möglichen Maststandorte rele-
vanten Flächen zu gewinnen. Die mithilfe der Vorarbeiten gewonnenen 
Daten und deren fachliche Bewertung fließen in den Abwägungspro-
zess zur Findung des konkreten Leitungsverlaufs ein. Mit den geplanten 
Untersuchungen ist noch keine Festlegung für einen Leitungsverlauf 
verbunden. Der konkrete Leitungsverlauf wird erst nach Abschluss des 
Planfeststellungsverfahrens durch den Planfeststellungsbeschluss ver-
bindlich festgestellt.
Voraussichtlich werden im Gemeindegebiet der Stadt Großröhrsdorf fol-
gende Arbeiten durchgeführt: 
•	 Vermessung und vorübergehendes Setzen von Markierungszeichen 
•	 Kampfmittelsondierung und gegebenenfalls Kampfmittelbergung 
•	 Bodenaufschlüsse (Geophysikalische Sondierungen) 

Die Maßnahmen im Gemeindegebiet Stadt Großröhrsdorf beginnen vor-
aussichtlich ab dem 14.09.26 und enden spätestens am 16.10.26.
Die Baugrunduntersuchungen erfolgen im Auftrag von 50Hertz durch 
die G.U.B. Ingenieur AG, NL Berlin. Diese setzt für die Felduntersuchun-
gen die Firmen exact erkunden + vermessen GmbH und Tobias Grimm 
Geotestbohrtechnik ein. Hierfür ist es zunächst erforderlich, dass die 
Mitarbeiter der beauftragten Firmen die Grundstücke betreten sowie 
land- und forstwirtschaftliche Wege befahren. 

Eine umfassende Bekanntmachung mit Beschreibung der Arbeiten 
sowie eine detaillierte Auflistung der betroffenen Flurstücke wer-
den ortsüblich über die städtischen Bekanntmachungstafeln ver-
öffentlicht.

Ansprechpartner:	Herr Torsten Wollrab 
	 Tel. +491721803665, E-Mail: torsten.wollrab@50hertz.com
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Stadtnachrichten Stadtnachrichten

Aus für Altkleidercontainer der Volkssolidarität

Der Volkssolidarität Kreisverband Bautzen e.V. ließ bis Ende August 
2026 seine Altkleidersammelbehälter in den Landkreisen Bautzen sowie 
Hoyerswerda und somit auch in Großröhrsdorf entfernen. Grund hierfür 
sind stark gestiegene Transportkosten, der Rückgang der Nachfrage 
nach Second-Hand-Ware und eine Schwemme an minderwertiger Klei-
dung, die das Recycling unwirtschaftlich macht. 

Für die Abgabe Ihrer Altkleider im Landkreis stehen Ihnen nach wie vor 
folgende Möglichkeiten zur Verfügung: 
•	 Sie können tragbare und auch kaputte Textilien ganzjährig auf den 

offiziellen Wertstoffhöfen, z. B. Wertstoffhof Nehlsen Kamenz oder 
Wertstoffhof Veolia Bautzen, abgeben.

•	 Die Kleiderkammer des Land Hilft e.V. in Radeberg nimmt Spenden 
von guterhaltener Kleidung, Schuhe, Haushaltswaren, Bettwäsche 
usw. angenommen. Die Kleiderkammer in der Dr.-Rudolf-Friedrichs-
Straße 24 bietet für alle Menschen, die die Umwelt schonen wollen, 
günstige ‚second hand‘ Kleidung. Sie öffnet donnerstags 9-12 Uhr 
und freitags 14-17 Uhr. 

	 Spender und Interessierte können sich auch telefonisch unter +49 
15735406276 informieren. Die Kleiderkammer ist zur Spendenan-
nahme nur am Dienstag von 15-17 Uhr geöffnet.

Allgemeiner Deutscher
Fahrrad-Club Sachsen e.V.

Wie fahrradfreundlich ist Großröhrsdorf?

Fahrradklima-Test 2026 startet – Erstmals eigene Umfrage für 
Kinder und Jugendliche

Vom 1. September bis zum 30. November findet deutschlandweit der 
Fahrradklima-Test des Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Clubs ADFC 
statt. Alle Bürgerinnen und Bürger in Großröhrsdorf sind aufgerufen, zu 
bewerten, wie fahrradfreundlich ihr Wohnort wirklich ist: Wie gut sind die 
Radwege ausgebaut? Fühlt man sich im Straßenverkehr sicher? Macht 
das Radfahren in Großröhrsdorf Spaß oder bedeutet es eher Stress?
Janek Mücksch, der Vorsitzende des ADFC Sachsen sagt: „Wer regel-
mäßig mit dem Fahrrad unterwegs ist, weiß am besten, wo es schon 
gut rollt und wo Kreuzungen noch unübersichtlich sind oder ein Rad-
weg fehlt. Diese Erfahrungen will der ADFC mit dem Fahrradklima-Test 
sichtbar machen. Die Ergebnisse verschaffen Stadtverwaltungen und 
politisch Verantwortlichen einen Überblick, wo noch Handlungsbedarf 
besteht. Deshalb rufen wir alle Radfahrerinnen und Radfahrer dazu auf, 
mitzumachen.“

Mitmachen und Bedingungen vor Ort verbessern
Die Befragung gibt Radfahrerinnen und Radfahrern die Möglichkeit, 
direkte Rückmeldungen an Politik und Verwaltung zu geben. Die Er-
gebnisse machen sichtbar, wo in Großröhrsdorf bereits gute Bedingun-
gen herrschen und an welchen Stellen – etwa bei unübersichtlichen 
Kreuzungen oder fehlenden Radverbindungen – noch nachgebessert 
werden muss.

Neu: Eigene Befragung für Kinder und Jugendliche
Erstmals widmet der ADFC Kindern und Jugendlichen eine eigene 
Umfrage im Rahmen des Fahrradklima-Tests. Gerade junge Menschen 
brauchen sichere Wege, um eigenständig zur Schule, zum Sport oder in 
der Freizeit mobil sein zu können Über die Befragung können sie direkt 
zurückmelden, was ihnen im Straßenverkehr in Großröhrsdorf auffällt 
und was sich ändern muss.

Jetzt online teilnehmen
Die Online-Befragung umfasst 27 Fragen, dauert rund zehn Minuten und 
ist anonym. Je mehr Menschen mitmachen, desto aussagekräftiger wird 
das Ergebnis für unsere Stadt.
•	 Zeitraum: 1. September bis 30. November 2026
•	 Teilnahme unter: fkt.adfc.de/befragung
Die bundesweiten Ergebnisse sowie die stadtspezifischen Auswertun-
gen des Fahrradklima-Tests werden im Frühjahr 2027 veröffentlicht.

Eltern-Kind-Gruppen
der FamilienBildungsStätte Bischofswerda

Angebote für Eltern mit ihren Kindern

•	 Babytreff ab 4 Monate
•	 Krabbelgruppe ab 7 Monate
•	 Spielkreis ab 1 Jahr
•	 Intensive gemeinsame Zeit
•	 Praktische Tipps für den Familienalltag
•	 Sich gegenseitig stärken
•	 Kontakt zu anderen Eltern

Wir freuen uns auf Euch!

Bei uns sind alle willkommen. Bei individuellen 
Anfragen werden individuelle Lösungen gefun-
den.

Kontakt:	
Familienbildungsstätte Bischofswerda
Tel. 03594/705290
E-Mail: fbsbiw@web.de
www.fbs-biw.de

Staatsbetrieb Sachsenforst

Generationswechsel im Landeswaldrevier „Massenei“: 

Neuer Revierleiter stellt sich dem Waldumbau

Zum 1. September 2026 kommt es im Landeswaldrevier „Massenei“ des 
Forstbezirks Neustadt zu einem Wechsel in der Revierleitung.
Ralf Schulze, der über 33 Jahre lang die Geschicke im Waldgebiet zwi-
schen Seeligstadt und Großröhrsdorf leitete, verabschiedet sich am 31. 
August 2026 in den wohlverdienten Ruhestand.
Nach Absolvieren der Forstfacharbeiterlehre in Morgenröthe-Rauten-
kranz und anschließendem Fachhochschulstudium in Schwarzburg 
begann der Vollblutförster seine Laufbahn 1985 im Staatlichen Forst-
wirtschaftsbetrieb Löbau als Leiter des Reviers Gaußig, ehe er 1993 die 
Leitung des Reviers Massenei übernahm. In der Region und besonders 
in seinem neugewähltem Wohnort Seeligstadt ist er ein bekanntes Ge-
sicht. Während seiner Dienstzeit setzte er sich insbesondere für den 
Umbau instabiler Nadelholzbestände in artenreiche Laubmischwälder 
ein. Über seine dienstlichen Aufgaben hinaus engagierte er sich mit 
großem Einsatz für die Gestaltung seiner Heimat.

Seine Nachfolge tritt mit Dirk 
Schneider ebenfalls ein er-
fahrener Forstmann an. Der 
50-jährige Familienvater aus 
Rennersdorf übernahm 1999 
zunächst die Leitung eines 
Landeswaldreviers im Erzge-
birge. Seit 2006 fungierte er 
bei Sachsenforst als Einsatz-
leiter der Maschinenstation 
Königstein, die schwerpunkt-
mäßig unter anderem auch im 
Waldgebiet Massenei arbei-
tet. Er bringt somit umfassen-
des praktisches Wissen und 
Ortskenntnis für die anste-
henden Aufgaben mit.
Diese Erfahrung ist dringend 
nötig, denn die anstehenden 
aktuellen Herausforderungen 
im Wald sind vielfältig. Auch 
wenn die akuten Schäden 
u.a. durch den Borkenkäfer-
befall in den vergangenen Jahren rückläufig waren, bleibt die Notwen-
digkeit eines intensiven Waldumbaus größer denn je.

Übergabe des Revierbuches durch Ralf 
Schulze (li.)  an den neuen Revierleiter Dirk 
Schneider (rechts)
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Stadtnachrichten Vereine und Verbände

Verein „Einigkeit“ e.V.

Familienwochenende 12./13. September 2026
im Innenhof der Kulturfabrik Großröhrsdorf

Samstag 12.9.2026, 16.00 – 22.00 Uhr
	 16.00 Uhr	 Bieranstich
	 16.30 Uhr	 Platzkonzert: Harmonie Dreams

	Spiele mit dem Verein „Aktiv für Kids“ e.V. für Kinder und Erwachsene
• vom Kartenspiel bis zum Tischkicker • Jakkolo-Wettbewerb •
Schach mit Spitzenspielern des SC 1911 e.V.; Feuerschale

Sonntag 13.9.2026, 11.00 – 18.00 Uhr
	 10.30 Uhr	 Technisches Museum öffnet
	 11.00 Uhr	 Entenrennen
	ab 12.30 Uhr	 Feuerwehrrundfahrten
	 15.00 Uhr	 Auftritt der Teeniefunkengarde Pukava e.V.
	 16.00 Uhr	 „Andrea Berg Double Show“ mit Angela

Verschiedene Verkaufsstände; Basteln; Glücksrad; Spiele und Kinder-
schminken mit Kita Regenbogenland; Kuchenbasar; Gulaschkanone; Eis-
wagen

KINDERKARUSSELL Samstag & Sonntag 

Für Essen und Trinken ist an beiden Tagen gesorgt!
Änderungen bleiben vorbehalten!

Eintritt

frei!

Krabbelkreis in der
AWO-Kita „Regenbogenland“

Die AWO-Kita Regenbogenland lädt Eltern mit ihren Babys und Kleinkin-
dern herzlich zu einem Krabbelkreis ein. In gemütlicher und familiärer 
Atmosphäre haben Kinder die Möglichkeit zu spielen, ihre Umgebung 
zu entdecken und erste Kontakte zu knüpfen. Kleine Spiel- und Be-
wegungsangebote, Lieder oder Fingerspiele begleiten die gemeinsame 
Zeit.
Für Eltern bietet sich dabei die Gelegenheit, andere Familien kennen-
zulernen, Erfahrungen auszutauschen und miteinander ins Gespräch 
zu kommen. Gleichzeitig können sie unsere kleine, familiäre Kita ganz 
entspannt und unverbindlich kennenlernen.

Sind Sie neugierig geworden? Dann schauen Sie gern vorbei und ver-
bringen Sie gemeinsam mit Ihrem Kind eine schöne Zeit bei uns.

Wann: 	 Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat
	 von 15:00 bis 16:00 Uhr (außer Ferien und Feiertage)

Wo: 	 AWO-Kita „Regenbogenland“
	 Johann-Sebastian-Bach-Straße 9
	 01900 Großröhrsdorf

Zielgruppe:	 alle Kinder ab 7 Monaten mit ihren Kindern

Kosten:	 Die Teilnahme ist unverbindlich und kostenlos.

Anmeldung:	 per Mail an Sabrina Kunsch (Einrichtungsleiterin)
	 S.Kunsch@awo-lausitz.de
	 oder Tel. 035952 48209

Vereine und Verbände

Heimatförderverein
Bretnig-Hauswalde e.V.

Auf zum Schuppenschei…-Wochenende 2026! 

Am 5. und 6. September ist es wieder so weit: Auf dem Bolzplatz in 
Hauswalde wird gespielt, getanzt und gemeinsam gefeiert.

Samstag, 05.09. 
ab 15.00 Uhr	 Familienspaß mit Hüpfburg, Kinderschminken, Fußball, 

Feuerwehr und vielem mehr! 
ab 15.00 Uhr	 Kaffee & Kuchen mit dem Heimatförderverein Bretnig-

Hauswalde e.V.
ab 16.30 Uhr 	 Kinder-Tanz-Party mit den Tanzgruppen des Spiel-

mannszugs Pulsnitz e.V. 
ab 20.00 Uhr	 „Tanz vorm Tor“-Open-Air – Musik, Tanz und Party unter 

freiem Himmel

Sonntag, 06.09. 
ab 10.00 Uhr	 Frühschoppen 
ab 12.00 Uhr	 Spiel & Spaß mit Hüpfburg und Co. 
ab 13.00 Uhr	 Kaffee & Kuchen mit der Jugendfeuerwehr Bretnig-

Hauswalde 
ab 13.00 Uhr 	 Turnier um den traditionellen 19. Schuppenschei…-Pokal 
ab 17.00 Uhr	 Reste-Trinken

Wanderverein Großröhrsdorf e.V.

Wanderung am 13.09.26 – Auf und ab rings um die Balzhütte

Die Mitglieder des Wandervereins Großröhrsdorf e.V. und interessierte 
Gäste treffen sich am Sonntag, dem 13.09.26, um 8:00 Uhr auf dem klei-
nen Parkplatz am Rathaus in Großröhrsdorf. Wir fahren mit den Autos 
nach Jetrichovice/ Dittersbach. Der Parkplatz ist kostenpflichtig (200 
Kronen, ausschließlich mit Karte zahlbar). Nach dem ersten Anstieg auf 
die Burg Falkenstein führt uns der Weg über den Marienfelsen zur Wil-
helminenwand und über Balzers Lager zur Balzhütte, wo wir uns in der 
Gaststätte stärken können. Der Weg über den Rudolfstein entlang eines 
schönen Panoramaweges bringt uns zurück nach Dittersbach, wo bei 

Bedarf ein Kiosk und zwei Gaststätten auf uns warten. Die doch etwas 
treppenlastige Tour ist ca. 15 km lang und hat ca. 500 Höhenmeter im 
Auf- und Abstieg. Die Anmeldung bitte online auf www.wanderverein-
online.de oder unter Tel. 035952 48999 bis Freitag, den 11.09.26, um 
18:00 Uhr erledigen. 

Klaus Pötschke
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Selbsthilfegruppe Zuversicht
für Krebserkrankte und Angehörige

In der Regel treffen wir uns an jedem zweiten Montag im Monat um 
14:00 Uhr im Institut für Gesundheit und Soziales (IGS) Großröhrsdorf, 
Melanchthonstraße 20. 

Unsere nächste Zusammenkunft findet ausnahmsweise bereits
am 7. September 2026 um 14.00 Uhr statt. 

Diesmal freuen wir uns auf eine gemeinsame Wanderung mit Alpakas im 
Pulsnitzer Ortsteil Oberlichtenau.

Haben Sie Fragen? Dann kontaktieren Sie uns telefonisch unter 
(035952) 58676, per WhatsApp unter 0172 1902778 oder per E-Mail 
an: shg.krebs@aol.com.

Jürgen Schäfer 
Leiter der SHG Zuversicht 

Heimatverein Kleinröhrsdorf e.V.

     Einladung zum Seniorencafé

Liebe Kaffeefreunde,

am 18.09. 2026, ab 15.00 Uhr findet unsere nächste gemütliche Kaf-
feerunde anlässlich des Dorffestes im Festzelt hinter dem Gemeinde-
zentrum statt.

Der Heimatverein Kleinröhrsdorf e.V. lädt Sie ganz herzlich dazu ein. Wir 
freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Bitte melden Sie sich bei Ingrid Flössel an.
Tel.: 035952-32747
Mail: i.floessel@gmx.net

Conrad Flössel
(Vorsitzender des Heimatvereins)

Unsere Stadt im Internet: www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen betreffs Angelegenheiten der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, 
können Sie gern über den Internetauftritt der Stadt Großröhrsdorf, in der Rubrik „Kontakt“ direkt an die Verwaltung 
richten.

SG Großröhrsdorf – Leichtathletik

Leichtathleten gratulieren Rudi zum 90.

Am 20. August hatte unser 
Ehrenmitglied Rudolf Berge 
sein großes Jubiläum den 
90. Geburtstag. Eine kleine 
Delegation hat Rudi besucht 
und Glückwünsche von den 
Leichtathleten überbracht. 
Rudolf Berge war ca. 35 Jah-
re für die Leichtathletik in 
Großröhrsdorf aktiv. Was für 
eine erstaunliche Leistung.
Wir wünschen Rudi alles 
Gute und Gesundheit!

I.G.

16. Pulsnitzer Gesundheitslauf 

Am 28. August hatte der HSV 1923 Pulsnitz traditionell zum Gesund-
heitslauf eingeladen.
Die SG Großröhrsdorf Leichtathletik trat mit 24 Kinder und Jugendli-
chen sowie 6 Erwachsenen an. In der Altersklasse U8 stellten sich 10 
unserer Jüngsten der Herausforderung von 1,1 km. Die Mädchen konn-
ten sich dabei die ersten 3 Plätze sichern (Helena, Pia und Mia). In der 
Altersklasse U10 waren 6 Kinder von uns im Starterfeld vertreten. Hier 
gelang Richard M. der 2. Platz. Ab der U12 ging es auf die Strecke von 
2,2 km. Da gab es den dritten Platz für Jonne (U12) und den ersten Platz 
für Annabell (U14).
Die 6 Erwachsenen und Kaja & Nora (U18) gingen mit gutem Beispiel 
für die Jüngeren voran und liefen eine Strecke von 5,9 km bzw. 10,2 km. 
Sie erreichten 4 erste Plätze (Kaja, Bianca, Franziska und Dmytro) sowie 
einen 3. Platz (Nora).

Zusammenfassend konnte sich die SG über 6 erste Plätze, 2 zweite 
Plätze und 3 dritte Plätze freuen! Es war ein rundum gelungener Abend 
mit anspruchsvollen Laufstrecken, guter Verpflegung und toller Stim-
mung. 

K.P.
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SC 1911 e.V. – Fußball

Ergebnisse

Montag, 24.08.2026
D-Junioren	 FS	 SV Liegau-Augustusbad – SC 1911	 ausgef.

Mittwoch, 26.08.2026
C-Junioren	 FS	 SpG SüdWest-Lausitz 2. –
			  Regionalauswahl Ostsachsen	 0:0
A-Junioren	 FS	 SpG SüdWest-Lausitz – BSV 68 Sebnitz	 6:2

Freitag, 28.08.2026
D-Junioren	 KL	 SC 1911 1. - TSV Pulsnitz 1920 2. 	 26:2

Samstag, 29.08.2026
E-Junioren	 KL	 SV Liegau-Augustusbad – SC 1911	 0:0
D-Junioren	 KL	 SV Burkau – SC 1911 2.	 3:6
B-Junioren	 KP	 SpG Großnaundorf/Lomnitz -
			  SpG SüdWest-Lausitz	 0:8
2. Männer	 KK	 SV Liegau-Augustusbad – SC 1911 2.	 9:0

Sonntag, 30.08.2026
F-Junioren		 SV Liegau-Augustusbad 2. – SC 1911	 o.E.
D-Junioren	 KL	 SC 1911 2. – Lomnitzer SV 	 2:12
C-Junioren	 KP	 SpG SüdWest-Lausitz 2. –
			  SpG Burkau/Bischofswerda	 abges.
C-Junioren	 KP	 SpG SüdWest-Lausitz 1. –
			  SpG Hoyerswerda 2./Zeißig	 5:0
A-Junioren	 KL	 SV Oberland Spree - SpG SüdWest-Lausitz	 0:9
1. Männer 	 KOL 	 Thonberger SC - -SC 1911	 0:5

Also … wir wären dann bereit!

Wir - das sind die Bambinis vom SC 1911 und wir müssen euch etwas 
erzählen:
Unsere neue Saison hat angefangen! Endlich!
Beim ersten Training für die Saison 2026/27 war nämlich direkt so eini-
ges los. Und bevor jetzt jemand fragt: Ja, wir haben natürlich auch Fuß-
ball gespielt. Aber vorher mussten wir etwas machen, was für Fußballer 
ziemlich schwierig ist: Stillstehen. Warum? Mannschaftsfoto!
Wir haben uns also alle hingestellt, möglichst gleichzeitig in die Kamera 
- gegen die Sonne - geschaut und versucht, ungefähr zwei Sekunden 
lang keinen Quatsch zu machen. Hat bestimmt geklappt. 

Aber das Beste war dabei: Wir haben komplett neue Sachen bekommen!
Marcus und Nicole Blonkowski vom Restaurant Genuss-Atelier Dresden 
haben uns neue Trikotsätze gesponsert.
Und Max Hommel vom FitCube in Großröhrsdorf hat dafür gesorgt, dass 
wir mit neuen Trainingsjacken in die Saison starten können.
Die sehen riiiiichtig gut aus!
Vielen, vielen Dank dafür!
Aber wir sind ja Fußballer. Und Fußballer wissen:
Nur weil etwas gut aussieht, heißt das noch lange nicht, dass es auch 

ein richtiges Bambini-Training übersteht. Also mussten wir das testen. 
Sehr gründlich.
Wir sind gerannt.
Wir haben gedribbelt.
Wir haben geschossen.
Wir haben gegrätscht.
Wir haben geschwitzt.
Und uns absichtlich hinfallen lassen.

Das Wetter war super, das Training ordentlich anstrengend und am 
Ende können wir nach ausführlicher Prüfung sagen:
Trikots: bestanden.
Trainingsjacken: bestanden.
Bambinis: sowieso bestanden.
Damit sind wir jetzt offiziell bereit für die Turniere der Saison 2026/27! 
Fürs Training ja sowieso.
Wir freuen uns auf ganz viel Fußball, auf Tore und Jubel, auf Training 
mit unseren Freunden und darauf, gemeinsam jede Menge zu erleben.
Und falls ihr uns irgendwo auf dem Fußballplatz seht: Unsere neuen 
Sachen erkennt ihr bestimmt sofort. Uns wahrscheinlich auch.
Wir sind nämlich meistens da, wo der Ball ist. Alle gleichzeitig.

Danke an das Genuss-Atelier Dresden, danke ans FitCube Großröhrs-
dorf und natürlich an alle, die uns Bambinis unterstützen!

Bis bald auf dem Fußballplatz!
Sport Frei! Eure Bambinis vom SC 1911

Ah... und falls DU zwischen 4 und 6 Jahre alt bist und auch nur Fußball 
im Kopf hast: Wir haben noch Trikotsätze übrig. Egal, ob Mädchen oder 
Junge: Mach Dir ein Schnuppertraining aus und komm zu den Bambinis!

HC Rödertal e.V. – Die Rödertalbienen

Rödertalbienen bezwingen Bayer Leverkusen
und starten souverän in die Liga

Die Rödertalbienen haben einen beeindruckenden Start in die neue 
Zweitliga-Saison hingelegt. Eine Woche nach der Pokalsensation gegen 
den Erstliga-Aufsteiger HC Leipzig bekam nun der deutsche Rekord-
meister die Stärke des HC Rödertal zu spüren. Gegen die Handballelfen 
von Bayer Leverkusen gewann der HCR mit 40:22 (21:10). Cheftrainerin 
Maike Daniels, die in Rozemarijn Alderden (10 Tore), Debütantin Adele 
Kasper (6) und Leila Ott (fünf) ihre erfolgreichsten Werferinnen hatte, 
zog ein positives Fazit: „Ich denke mit dem Spiel können wir zufrieden 
sein. Wir haben insgesamt eine gute Abwehr gestellt, manchmal waren 
wir etwas zu passiv, haben aber noch die Kurve gekriegt. Im Angriff sind 
wir gut in die Tiefe gekommen und haben auch aus neun Metern gute 
Torgefahr ausgestrahlt. Für den Auftakt war es sehr, sehr ordentlich.“
Die Bienen, die weiterhin auf die Langzeitverletzen Lea Grießer und Ar-
wen Gorb sowie auf Emilia Ronge und Zoe Davenport verzichten muss-
ten, dafür aber Abwehrchefin Vanessa Huth wieder zur Verfügung hat-
ten, starteten furios in die Saison. Vor allem Rozemarijn Alderden zeigte 
enorme Treffsicherheit. Mit drei Treffern zu Beginn sorgte die Nieder-
länderin im Alleingang für die frühe 4:1-Führung. Die HCR-Deckung vor 
der starken Torhüterin Anja Rossignoli (zwölf Paraden) knüpfte erneut 
an die beeindruckende Abwehrleistung vom Leipzig-Spiel an und ließ 
in Halbzeit eins nur zehn Gegentore zu. Vorne sorgten Neuzugang Lilli 
Holste, Natascha Foley und Vanessa Huth für eine komfortable Führung. 
Leila Ott schaffte mit dem 20:10 den erste Zehn-Tore-Abstand.
Und wie schon gegen den HCL parierte die italienische Torhüterin er-
neut drei Siebenmeter der Leverkusenerinnen. Das macht mit dem HCL-
Spiel eine unglaubliche Quote von sechs gehaltenen oder gegen sie 
verworfene Siebenmeter hintereinander. Die Schlussviertelstunde läutet 
dann Leonie Meersteiner ein, die nach dem Einlaufen einen tollen Pass 
von Pia Kastner zum 30:15 (45.) einnetzte.
Der Kompaktheit der Bienen hatte Leverkusen nur wenig entgegenzu-
setzen. Auch hatten die Gäste Probleme mit der Offensiv-Variante mit 
vier Rückraumspielerinnen ohne Kreis. Egal, welche Spielerin auf dem 
Parkett stand, der HCR zeigte- egal ob jung oder erfahrene Spielerin - 
eine souveräne Leistung.
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FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Kreisliga – A-Junioren – 2. Spieltag 2026/2027 

SV 1910 Edelweiß Rammenau /FSV Bretnig-Hauswalde
gegen JFV ONFA Kamenz (30.08.2026) 

Zweites Spiel – zweiter Sieg 

Mit einem Sieg war unseren A-Junioren in der Vorwoche ein perfekter 
Start in die neue Saison gelungen. Die speziell im Mittelfeld und Sturm 
etwas umgestellte Mannschaft wollte gegen die Kamenzer Jugend-
schmiede natürlich nachlegen - und das gelang. Zunächst egalisierten 
beide Mannschaften ihre Aktionen zwischen den 16ern, so dass es in 
den ersten zwanzig Minuten tatsächlich keinen Torschuss gab. Dann 
näherten wir uns zwar mit zwei zaghaften Schussversuchen dem geg-
nerischen Kasten an, wirklich eingreifen musste aber erstmals unser 
Torwart Richard Haufe, als er in der 26. Minute einen straffen Schuss 
auf sein kurzes Eck problemlos entschärfte. 
Etwas überraschend dann doch das 1:0 für uns - Pascal Schmidt fasste 
sich ein Herz und tankte sich an der rechten Außenbahn durch, sei-

Besonders gut lief es für Adele Kasper, die erstmals im HCR-Trikot zu 
sehen war. Die Leihgabe im Zweitspielrecht vom Frankfurter HC und 
ehemalige Kapitänin der deutschen U18-Nationalmannschaft markierte 
ihren ersten Bienentreffer in der 39. Minute beim 25:12 und legte dann 
noch unglaubliche fünf Treffer nach. Die 40 auf der Habenseite prak-
tisch mit dem Schlusspfiff markierte auch sie, nachdem die Rückraum-
spielerin clever von der Seite eingelaufen war.
Der italienische Nationaltorhüter Domenico Ebner vom TBV Lemgo Lip-
pe zog unterdessen den Pokalgegner für die Bienen in der zweiten Run-
de. Erneut wie in der Vorsaison geht es gegen die Füchse Berlin. Das 
Zweitliga-Duell hatte es schon in der Vorsaison gegeben, die Bienen 
hatten in Runde eins damals gewonnen. Nun ist es das Achtelfinale im 
DHB-Pokal, das am 3. oder 4. Oktober angesetzt wird. Vorteil: Gespielt 
wird das Zweitliga-Duell im Bienenstock. „Ein anspruchsvoller Gegner, 
aber machbar. Und wir haben ein Heimspiel“, meinte Sport-Geschäfts-
führer Andreas Baier.

Für den HCR spielten: Larissa Schutrups und Anja Rossignoli im Tor; 
Mor Shaul (1), Rozemarijn Alderden (10), Pia Kastner (1), Natascha Fo-
ley (1), Bo Dekker (3/2), Vanessa Huth (4), Anna Franková, Leila Ott (5), 
Mathilde Thun (1), Lilli Holste (3), Leonie Meersteiner (5), Adela Kasper 
(6).

Für den HCR geht der Ligabetrieb mit einem Auswärtsspiel weiter. Am 
05. September gastiert das Team von Trainerin Maike Daniels beim FSV 
Mainz 05, die ihr Auftaktspiel ebenfalls souverän gemeistert haben. Alle 
Handball-Fans können sich demnach bereits auf ein spannendes Duell 
am nächsten Wochenende in Rheinland-Pfalz freuen.

Rozemarijn Alderden war am Samstagabend gegen ihren alten Verein besonders 
motiviert und netzte zehn Bälle ein. 	 Foto: Kornej Weibert

nen Rückpass von der Grundlinie verarbeitete Tobi Weber in einer Be-
wegung mit Annahme und Drehung, um den Ball sehenswert ins linke 
obere Eck zu versenken. Nun lag das Momentum klar auf unserer Seite. 
Aber wir verpassten es bis zur Halbzeit, mit weiteren sehr guten Gele-
genheiten den Vorsprung auszubauen. 
Das sollte sich jedoch nicht rächen. Unsere Jungs lieferten gegen tech-
nisch starke Kamenzer auch in der zweiten Halbzeit, vor allem im Ab-
wehrverbund, eine mannschaftlich geschlossene Leistung. 
Wie schon zu Beginn der ersten gab es auch zu Beginn der zweiten kei-
nen echten Aufreger. Und plötzlich steht es 2:0 für unsere Jungs. In der 
61. Minute spielten die Kamenzer vor dem eigenen Strafraum einen ka-
tastrophalen Querpass vor die Füße von Niklas Hoffmann, der den Ball 
aus 20m nur noch ins verwaiste Tor schieben musste. Da wir es auch 
jetzt im Anschluss mit weiteren sehr guten Möglichkeiten nicht schaff-
ten, das Spiel zu entscheiden, witterten die Kamenzer in der Schluss-
viertelstunde noch die Chance dem Spiel eine Wendung zu geben. Mit 
vereinten Kräften wehrten unsere Jungs aber alle Angriffsbemühungen 
der Kamenzer ab - beispielhaft der Einsatz bei einer Doppelchance der 
ONFA in der 79. Minute - nach einer Ecke klärt Richard Haufe klasse 
den ersten Schuss aus kurzer Distanz, um zu beobachten wie sich un-
sere halbe Mannschaft in den Nachschuss wirft – Respekt. 
Damit stehen unsere A-Junioren nach zwei Spieltagen punktemäßig mit 
weißer Weste da - das lässt sich doch fein anschauen. 

Text: Jens Schmidt / Stefan Sagner

Ergebnisse vom 29.08. bis 30.08.2026

D-Junioren	 1. Kreisliga	 SV Gaußig – FSV Bretnig-Hauswalde	 3:1

Herren	 1. Kreisliga	 SpG Bretnig-Hauswalde 2. /
		  Rammenau 2 – TSV Pulsnitz 1920 2.	 2:4

E-Junioren	 1. Kreisliga	 FSV Bretnig-Hauswalde 2 –
		  SG Großnaundorf	 0:0

E-Junioren	 1. Kreisliga	 FSV Bretnig-Hauswalde –
		  JFV ONFA Kamenz 2	 0:0

D-Junioren	 2. Kreisliga	 SpG FSV Bretnig-Hauswalde II /​
		  SV 1910 Edelweiß Rammenau –
		  SpG SV Burkau II /​
		  Bischofswerdaer FV 08 III 	 11:0

F- Junioren	Kinderfußball	 SV Liegau-Augustusbad –
		  FSV Bretnig-Hauswalde	 0:0

C-Junioren	 Kreispokal	 SV 1922 Radibor –
		  FSV Bretnig-Hauswalde	 3:4

C-Junioren 	Kreispokal	 SpG FSV Bretnig-Hauswalde II /		
		  SV 1910 Edelweiß Rammenau –
		  SpG FSV Blau-Weiß Milkel /​
		  SV 1896 Großdubrau II /​
		  SV Kleinwelka 1920 	 1:5

B-Junioren	 Freund-	 SC Borea Dresden 3 –
	 schaftsspiel	 SpG FSV Bretnig-Hauswalde /
		  SV Edelweiß Rammenau  	 3:4

A-Junioren	 Kreisliga	 SpG SV 1910 Edelweiß Rammenau /
		  FSV Bretnig-Hauswalde –
		  JFV ONFA Kamenz 	 2:0

Herren	 Kreisoberliga	 FSV Bretnig-Hauswalde – 
		  FV Ottendorf-Okrilla	 5:1

Immer bestens informiert, mit dem

„Rödertal-Anzeiger“
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Kirchliche Nachrichten
Sonntag, 06. September | 14. Sonntag nach Trinitatis

Bretnig: 	 10:30 Uhr	 Aufführung des Musicals „Israel in Ägypten“ 	
		  durch Kinderchöre des Kirchgemeindebundes
		  Massenei

Angebot zum Selbstkostenpreis

Nachdem der Förderverein Stadtkirche e. V. am 24.06.2026 seine Auflö-
sung beschlossen hat (vgl. Rödertal-Anzeiger Nr. 27 vom 03.07.2026, S. 
4f), besteht noch bis zum 31.10.2026 die Gelegenheit, folgende Artikel 
zum Selbstkostenpreis zu erwerben im Optikergeschäft Demmler, Puls-
nitzer Str. 3 oder bei Norbert Littig, M: Norbert.Littig@evlks.de;
•	 „Die Großröhrsdorfer Kirche - Was bleibt, sind Bilder und Erinnerun-

gen“ (Nur noch wenige Exemplare!) für 5,-€; 
•	 „In der Chronik geblättert - Auch früher hat es in der Kirche gemen-

schelt“ für 10,-€; 
•	 mit dem Motiv der Stadtkirche bedruckte Leinenbeutel für 5,-€; 
•	 Gedenkmedaillen vom Lutherjubiläum 1983 mit Schlagprägung von 

2023 zur Erinnerung an die Brandkatastrophe für 5,-€ (Nur noch 
ganz wenige Exemplare!); 

•	 Einkaufswagenchips in Silberglanz mit Motiv der Stadtkirche für 1,-€.

(Norbert Littig) 

Planung ist die halbe Kirche 

Auch wenn man es unserer Kirchenruine nicht ansieht, es wird fleißig 
am Kirchenneubau gearbeitet – und zwar auf dem Papier. 

Wo befinden wir uns im Planungsprozess?
Derzeit sind wir in der sog. Leistungsphase 3, der Entwurfsplanung. 
Der finale Entwurf für die neue Stadtkirche wird geplant – das heißt, 
alle Fachplaner erarbeiten ihre jeweiligen Planungsstände auf Basis des 
Wettbewerbsergebnisse. 

Die Kirchgemeinde arbeitet mit acht Fachplanungsbüros aus Dresden 
und der näheren Umgebung für folgende Bereiche zusammen: Trag-
werksplanung, Elektroplanung, Heizung-Lüftung-Sanitär-Planung, Bau-
klimatik, Brandschutzplanung, Bau- und Raumakustik, Baugrund und 
Freiflächenplanung. Letzterer ist der Wettbewerbssieger für die Außen-
gestaltung. 

Beginnen wir mit dem Elektroplaner. Er erarbeitet unter anderem Lösun-
gen für die Beleuchtung, die Energieversorgung oder die Versorgung 
der technischen Ausstattung der Kirche. 

Der Fachplaner für Heizung, Lüftung, Sanitär beschäftigt sich zurzeit 
mit dem Lüftungskonzept für das Kirchenschiff, insbesondere mit dem 
Raum für die Kindergottesdienste im 1. Obergeschoss. Da dies der ein-
zige Bereich sein wird, der nicht durch eine so genannte natürliche 
Lüftung versorgt wird, müssen Zu- und Abluft mit möglichst geringem 
technischem Aufwand hineingebracht werden. 

Zukunftsweisend ist zudem die Diskussion bezüglich der Heizung der 
Kirche. Derzeit wird die Idee von Solewärmepumpen eingehend be-
trachtet, die über Geothermie gespeist werden. Hierbei ist der Stand-
ort ein auschlaggebender Punkt, kann er doch im Außenbereich oder 
aber auch innerhalb des Gebäudes im Erdgeschoss oder im 2. Oberge-
schoss sein. Eine spannende Frage, denn sollte die technische Anlage 
der Wärmepumpe auf dem Inneren Friedhof stehen, sind Fragen des 
Denkmalschutzes im Außenbereich zu klären. Sollte die Anlage inner-
halb des Gebäudes stehen müssen, ist die Raumfrage zu klären. 

Immer wieder sind Sachverständige und Architekten mit ihrer umfas-
senden Expertise zur Stelle, die den Planungsprozess lenken und das 
Zeitmanagement im Blick haben. 

Weitere wichtige Themen sind in der Diskussion: Raumakustik, Orgel, 
Innengestaltung von Gemeinschaftsraum, Brauthalle, Turm und Chor-
raum sowie sakrale Ausgestaltung.

Für letztere wird mit fachlicher Unterstützung des Landeskirchenamtes 
aktuell ein kleiner Gestaltungswettbewerb vorbereitet. Dieses Prozedere 
ist vorgeschrieben und wurde schon im Rahmen des Architekturwettbe-
werbes bedacht.

Weiterhin finden detaillierte Mauerwerksuntersuchungen und Baugrund-
untersuchungen statt. Mit den Ergebnissen können die Tragwerksplaner 
und die Architekten konstruktive Lösungen für das Gebäude erarbeiten 
und den technischen und finanziellen Aufwand für die Wiederherstel-
lung der Tragfähigkeit des bestehenden Mauerwerks ermitteln. 
Auch der Umgang mit den sich im Chorraum befindenden Grüfte ist der-
zeit in Bearbeitung. Die Gruft von Pfarrer Löffler ist sehr stark durch den 
Brand beschädigt, das Gewölbe droht einzustürzen. Das bedeutet auch, 
dass das Gewölbe der Gruft von Hofrätin Christiane Sophie Nicolai geb. 
Troppaneger instabil ist. Die Abstimmungen mit den zuständigen Ämtern 
haben ergeben, dass die Grüfte verfüllt werden können und die schad-
haften Kappen abgetragen werden dürfen. Das sind auch Maßnahmen 
und Aufgaben, die im Rahmen der Planungen erledigt werden müssen.
Die Planungen im Außenbereich werden auf Basis des Wettbewerbsent-
wurfs durch die Landschaftsplaner (Wettbewerbssieger) fortgeführt. 
Auch hierbei sind Abstimmungen zwischen Bauherrin, Planern und den 
zuständigen Ämtern erforderlich – wenn es z.B. um den Standort für die 
Wärmepumpe geht.

Liegen wir im Zeitplan?
Bis hierher ein deutliches JA! Unser gemeinsames Ziel ist es, um den 
Jahreswechsel 2026/2027 die Genehmigungsplanung zu erstellen. Bis 
Oktober 2026 soll die Entwurfsplanung fertiggestellt sein und durch 
unseren Kirchenvorstand beschlossen werden. 

Auszug aus Text: Jörg Boden/Sandy Schneider

Vereine und Verbände
Vorschau vom 04.09. bis 06.09.2026

Samstag, 04.09.2026

17:30 Uhr	 D-Junioren, 2. Kreisliga
	 TSV Pulsnitz 1920 2. – SpG FSV Bretnig-Hauswalde II /
	 SV 1910 Edelweiß Rammenau 

17:30 Uhr	 E-Junioren, 1. Kreisliga
	 TSV Pulsnitz 1920 1. – FSV Bretnig-Hauswalde

Samstag, den 05.09.2026

09:00 Uhr	 E-Junioren, 1. Kreisliga
	 FV Ottendorf-Okrilla 05 II – FSV Bretnig-Hauswalde 2

09:00 Uhr	 F-Junioren, Kinderfußball
	 FSV Bretnig-Hauswalde – SV Liegau-Augustusbad 2

10:30 Uhr	 D-Junioren, 1. Kreisliga
	 FSV Bretnig-Hauswalde – SV Zeißig

15:00 Uhr	 Herren, Kreispokal
	 SV 1896 Großdubrau – FSV Bretnig-Hauswalde

15:00 Uhr	 Herren Kreispokal
	 SpG Bretnig-Hauswalde 2. /​ Rammenau 2. –
	 SG Nebelschütz

Sonntag, den 06.09.2026

10:30 Uhr	 C-Junioren, 1. Kreisliga
	 SpG FSV Bretnig-Hauswalde II /​ SV 1910 Edelweiß
	 Rammenau – SpG FC BSW Lausitz /​ SV Biehla /
	 Cunnersdorf 

10:30 Uhr	 C-Junioren, 1. Kreisliga
	 FSV Bretnig-Hauswalde – Bischofswerdaer FV

11:00 Uhr	 B-Junioren, 1. Kreisliga
	 Arnsdorfer FV (9er-Mannschaft) – SpG FSV Bretnig-
	 Hauswalde /​ SV Edelweiß Rammenau 

11:30 Uhr	 A-Junioren, 1. Kreisliga
	 SpG SüdWest-Lausitz TSV Pulsnitz 1920 / SC 1911 Groß-
	 röhrsdorf – SpG 1910 Edelweiß Rammenau /
	 FSV Brtng.-Hsw.
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Verkaufe neuwertiges Kinderfahrrad inkl. Stützräder sowie Laufrad.
Preise nach Vereinbarung. Bei Interesse bitte anrufen unter Tel.: 0172 / 69 21 262

Hausmeister in Großröhrsdorf gesucht! Bitte melden unter Tel.: 0163 / 30 17 200

Freund & Partner GmbH
Steuerberatungsgesellschaft
Niederlassung Großröhrsdorf

Unser Leistungsangebot:

• Steuererklärungen für Arbeitnehmer

 und Rentner

• Existenzgründungsberatung

• komplette steuerliche Betreuung 

 branchenübergreifend für alle Rechtsformen 

 (Buchführung, Lohnabrechnung,

 Jahresabschlüsse, Steuererklärungen,

gestaltende und vorausschauende Beratung)

                     Fragen Sie uns!

Mitglied der
European Tax and Law

Rathausstraße 6
01900 Großröhrsdorf
Tel. (03 59 52) 4 82 39
Fax (03 59 52) 3 28 46

Mo-Do 7.30-17.00
Fr 7.30-15.00

und nach Vereinbarung

Computer- und Telefonservice
André Wehnert

Dipl.-Informatiker (TU)
Bahnhofstraße 4
01900  Großröhrsdorf

Tel.: 035952/42 92 18
Fax.: 035952/42 92 19
Mobil: 0160/79 25 251
wehnert_andre@yahoo.de

Ihr Rundumservice für Computer, Telefon(anlagen)
und Computervernetzung sowie Zubehör

Datenrettung | Webseitengestaltung
Vermittlung von Telekom-Internet-Anschl.

Eigene Werkstatt | Vor-Ort-Service
Rufen Sie mich an, ich berate Sie!

Maklerbüro Haufe
01900 Großröhrsdorf - Großmannstr. 4       

035952 48258 - 0172 3523310 - www.maklerbuero-haufe.de

Immobi l ien
Beratung +   Verkauf

seit 1994 Fachmann vor Ort

Ihr Taxi & Mietwagen

im schönen Rödertal

Gern begrüßen wir Sie als Fahrgäste in unseren modernen Fahrzeugen!

Taxi & Mietwagen Denny Gebauer
Inh. Kathrin Gebauer

Zeppelinstraße 7
01900 Großröhrsdorf

Tel. 035952/30657
Funk: 0171/3262745

• Krankenfahrten 
   für alle Krankenkassen - Arzt/Reha
• Chemo- und Bestrahlungsfahrten

• Fahrten zu Familienfeiern
• Fahrten zu Flug, Bus oder Bahn
• Schülerbeförderung (zu Spezialschulen)



Rödertal-Anzeiger Nr. 36 vom 04.09.2026- 10 -

Im Namen aller Angehörigen
danken wir herzlich allen, die meinen Ehemann,
unseren Vater, Opa und Uropa

Michael Burkhardt
auf seinem letzten Weg begleiteten 
oder uns durch Händedruck, 
Umarmung, liebe Worte, Gebete,
Gesang, Spenden und vielfältiger
Hilfsbereitschaft ihre Anteilnahme
und ihr Mitgefühl bekundeten.

Familie Burkhardt

Großröhrsdorf, im August 2026

Danksagung

„Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen. 
Woher kommt mir Hilfe? 
Meine Hilfe kommt vom HERRN, 
der Himmel und Erde gemacht hat.
Der Herr behütet deinen Ausgang
und Eingang von nun an
bis in Ewigkeit.“

Psalm 121

Christine Adamek
Wir sind überwältigt von der großen Anteilnahme, 
den tröstenden Worten und den vielen Zeichen
der Verbundenheit, die uns nach dem Tod
meiner lieben Mutti erreicht haben. 
Es ist tröstlich, dass sie von so vielen lieben
Menschen umgeben war. 
Dafür sagen wir Danke. 
Besonderer Dank gilt Pfarrer Schwarzenberg, 
dem Kirchen- und Posaunenchor, der Station 33
des Krankenhauses Bischofswerda sowie dem
Bestattungsinstitut Schuster, Inh. M. Klöber.

Ingolf Adamek im Namen aller Angehörigen

Was du für uns gewesen.
Das wissen wir allein!
Hab Dank für deine Liebe.
Du wirst uns unvergessen sein.

Heiko Schurig
* 30.06.1974	 † 29.06.2026

D	 für Anteilnahme, Mitgefühl,
A	 Gedenken und Verbundenheit,
N	 dem Bestattungsinstitut Schuster 
K	 Inh. M. Klöber für die liebevolle
E	 Betreuung und der Rednerin Frau Sommer.

In liebevoller Erinnerung
Seine Schwestern Vera und Sylvia mit Familien

Großröhrsdorf, im August 2026

Abschied nehmen heißt,
sich an all die schönen Dinge des Lebens zu erinnern,
sie nicht zu vergessen
und dankbar zu bewahren.

Enrico
Schubert
* 31.05.1969  	 † 11.08.2026

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten
und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.
Ein besonderer Dank gilt der Hausärztin Frau Lehnert,
dem Krankenhaus Coswig und dem Palliativteam
von Dresden. 
Für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier danken 
wir dem Bestattungsinstitut Schuster Inh. M. Klöber, 
der Rednerin Frau Sommer, dem Blumenhaus Neitsch 
sowie dem Eiscafé Kaufer.  

In Liebe und Dankbarkeit
Seine liebe Antje mit Nico und Robin
Schwester Heike
Bruder Mario

Großröhrsdorf, im August 2026

Anzeige im Rödertal-Anzeiger
bei Trauerfall?

Stadtdruckerei Großröhrsdorf
Tel. 03 59 52 - 3 00 00

druck.anzeiger@gmx.de
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Einschlafen dürfen, wenn man müde ist
und eine Last fallen lassen dürfen,

die man lange getragen hat,
das ist eine tröstliche, eine wunderbare Sache.

Er ist nun frei,
und unsere Tränen wünschen ihm Glück.

Johann Wolfgang Goethe

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserem Vati, Opa und Bruder

Christian Lohse
	 * 09.11.1953	 † 25.08.2026

In lieber Erinnerung
Söhne Henning und Holm

Enkel Helena, Jana und Tim-Elias
Seine Geschwister Martina, Kerstin, Roswitha,

Jürgen und Steffen mit Familien

Großröhrsdorf, im August 2026

Kleinanzeigen - Coupon
bitte in Druckbuchstaben ausfüllen (für Druckfehler auf Grund unleserliche Texte übernimmt die Stadtdruckerei Groß-
röhrsdorf keine Haftung) einschließlich Satzzeichen und Wortzwischenräumen.
Beachten Sie bitte: auch die Anschrift gehört zum Anzeigentext!
Berechnungsgrundlage bilden die bestellten Zeilen. Das Druckbild kann davon abweichen!
Sollte Ihnen der hier abgedruckte Coupon nicht ausreichen, so fügen Sie bitte eine Seite an und schreiben 35 Zeichen 
auf jede Zeile.
Bezahlung erfolgt in bar (Quittung), eine Rechnungslegung ist erst ab einem Warenwert von mind. 10,- EUR möglich.

Bitte den Anzeigencoupon abgeben bei oder einsenden an:
Stadtdruckerei Großröhrsdorf
Lessingstraße 2a
01900 Großröhrsdorf

Preis je Zeile : 0,80 EUR
(Preis inkl. Mwst.)

F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir jahrzehntelang versprechen.

➤	Dachklempner
➤	Gerüstbau
➤	Dachreparaturen
➤	Dachdeckerarbeiten
➤	Kranservice

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 30000 oder druck.anzeiger@gmx.de
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Rathausplatz 1, % 03 59 52/41 48 85
Geöffnet: Mo–Fr 17–22 Uhr; Sa, So, Feiertag 11–14 u. 17–22 Uhr; Dienstag Ruhetag

Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte
IM ANGEBOT

frische Pfifferlinge
Tischreservierungenerwünscht

Pulsnitzer Straße 3
01900 Großröhrsdorf

Telefon 035952-32920

Wir sind auch 2026      „Vision Experte“.

Wir haben    Urlaub …

… vom

04.09. bis 11.09.2026
Ab 14.09. bis 25.09.2026 gibt
es wieder Urlaubsrabatt ➟(auf Brillen, Sonnenbrillen & Contactlinsen)

13%
Adolphstraße 62      01900 Großröhrsdorf
Tel. (03 59 52) 35 50          www.haasetank.de

Bei uns treffen frische Ideen auf langjährige  
Erfahrung – in einem Team, in dem man sich  
gegenseitig unterstützt und voneinander lernt.

Klingt interessant? Dann freuen wir uns sehr 
auf Ihre Bewerbung, gern auch unkompliziert 
per E-Mail an bewerbung@haasetank.de!

Unsere Zeichnerin verabschiedet sich in den wohlverdienten Ruhestand,  
deshalb suchen wir Verstärkung für unser Team!

Das erwartet Sie:
- Anfertigung technischer Zeichnungen unserer Tanks, Speicher und 
  Abscheider mit SolidWorks - ohne Konstruktionsaufgaben
- Auftragsbearbeitung - vom Angebot bis zur Abwicklung 
- sorgfältige Einarbeitung und Unterstützung bei den ersten Schritten
- kurze Entscheidungswege und ein familiäres Betriebsklima
- unbefristeter Arbeitsvertrag
- 39-Stunden-Woche mit Gleitzeit
- 30 Tage Urlaub und eine Vielzahl freiwilliger Leistungen

Sie passen zu uns, wenn Sie sorgfältig arbeiten, technisches  
Verständnis mitbringen sowie Freude daran haben, Neues zu lernen.

Erfahrung als technische/r Zeichner/in? Perfekt!

Sie waren bisher in der technischen Sachbearbeitung tätig und haben 
noch keine CAD-Erfahrung? Kein Problem! Wir unterstützen Sie dabei, 
das CAD-Zeichnen in einem entsprechenden Lehrgang zu erlernen.

Arbeit in Teilzeit ab 20 Stunden pro Woche ist ebenfalls möglich.

Technische/r Zeichner/in oder 
Technische/r Sachbearbeiter/in (m/w/d)

DR. KARIN BASTIAN
www.karinbastianimmobilien.de

Mitarbeiter/in für Immobilienverwaltung
in Großröhrsdorf mit Computerkenntnissen

ab Januar 2026 in Teilzeit (12 Stunden/Woche) gesucht.

Bewerbungen nur schriftlich an
bastianimmobilien@t-online.de

Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt – Reha
Chemo – Bestrahlungen – behindertengerechte Rollstuhltransporte

Zubringer zum Bus – Flug – Bahn
Anmietverkehr Familienfahrten

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf


